
TÜV NORD – RISIKOBEURTEILUNG

Errichtung von WEA an Störfallbetrieben



GLIEDERUNG
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 TÜV NORD Windenergie

 Störfallbetrieb

 Was ist das?

 Genehmigung WEA – Störfallbetrieb 

 Warum und wann relevant bei WEA-Genehmigung

 Risikobeurteilung: WEA – Störfallbetrieb

 Gefährdungen ausgehend von der WEA

 Mögliche Maßnahmen

 Beispiel aus der Praxis: Stahlwerke Salzgitter

 Arbeitskreise 

 IEA – Guideline

 IEC – Guideline 



SERVICE TÜV NORD WINDENERGIE
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 Standortgutachten

 Windpotenzial und Ertragsgutachten nach TR6, 

Standortgütenachweis

 Standorteignung (Turbulenzbelastung, standortspez. Lastvergleiche)

 Schallimmissions- und Schattenwurfprognose

 Risikobeurteilung (z.B. Eisabwurf/Eisabfall)

 Geotechnische Standorterkundung und Gründungsberatung

 Weiterbetrieb über die Entwurfslebensdauer hinaus

 Zertifizierungsstelle im Bereich der erneuerbaren Energien

 Ca. 80 Ingenieure unterschiedlichster Fachrichtungen (weltweit aktiv)

 Komponenten-, Typen- und Projektzertifizierung

 Inspektionsstelle / Zugelassene Überwachungsstelle “ZÜS“

 Inspektionen (on- und offshore) / Wiederkehrende Prüfungen (WKP)



STÖRFALLBETRIEB

Frederik Lautenschlager │ Sachverständiger Wind & Technical Site Assessment │ Spreewindtage, 10.11.20224

 Was ist das?

 Geregelt in der Störfallverordnung (StörfallV) 

 Betriebe auf die die Störfallverordnung angewendet wird

 Betriebsbereiche mit relevanten Mengen an gefährlichen 

Stoffen (Anhang I StörfallV)

 2 Stoffmengengrenzen (untere und obere Klasse)

 Störfall (§2 Zif. 7): ernste Gefahr oder hohe Sachschäden 

(konkretisiert im Anhang VI der StörfallV)

 ernste Gefahr: Verlust von Menschenleben, schwere 

Gesundheitsbeeinträchtigungen oder Umweltschäden -

Gemeinwohl beeinträchtigt z.B. Trinkwasserversorgung

 hohe Sachschäden: mindestens 0,5 Mio. Euro 

außerhalb und 2 Mio. Euro innerhalb des 

Betriebsbereichs StörfallV Quelle: www.gesetze-im-internet.de

Untere Klasse 

(Spalte 4)

Obere Klasse 

(Spalte 5)



GENEHMIGUNG WEA – STÖRFALLBETRIEB
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 Warum WEA betrachten? 

 BImSchG §5 Abs. 1 „…schädliche Umwelteinwirkungen und sonstige 

Gefahren, erhebliche Nachteile und erhebliche Belästigungen für die 

Allgemeinheit und die Nachbarschaft nicht hervorgerufen werden können.“

 WEA sind als umgebungsbedingte Gefahrquellen im Rahmen der 

Genehmigung der WEA in Bezug auf die Störfallbetriebe mit zu betrachten.

 BImSchG §29a Abs. 1: Anordnung sicherheitstechnischer Prüfungen sowie Prüfungen von 

sicherheitstechnischen Unterlagen…durch benannten Sachverständigen

 Untersuchung der Auswirkungen der geplanten WEA auf die Objekte (Störfallbetriebe) und 

Nutzungen am Standort

 Prüfen, ob die Schutz- und Vorsorgepflichten gemäß BImSchG §5 erfüllt werden

 BImSchG §29b Bekanntgabe von Stellen und Sachverständigen: Sachverständige, welche 

sicherheitstechnische Prüfungen im Sinne von BImSchG §29a durchführen dürfen…

Quelle: TÜV NORD
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 Untersuchung, ob Gefahren für die störfallrelevanten Betriebe entstehen können. 

 Gefährdung durch WEA wird ganzheitlich betrachtet

 Für mögliche Folgeereignisse wird geprüft ob diese

 Störfälle im Sinne der Störfall-Verordnung (StörfallV) oder 

 umweltrelevante Störungen sind.

 Betrachtung von allen Ereignissen mit Gefährdungspotential:

 Vernünftigerweise nicht auszuschließende Szenarien

 Vernünftigerweise auszuschließende Szenarien („Dennoch-Ereignisse“) 

 Für nicht auszuschließende Ereignisse sind Maßnahmen zur Vermeidung oder Gefahrenabwehr zu 

treffen.

 Für vernünftigerweise auszuschließende Ereignisse („Dennoch-Ereignisse“) werden 

auswirkungsbegrenzende Maßnahmen entwickelt



RISIKOBEURTEILUNG: WEA - STÖRFALLBETRIEB
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 Ganzheitliche Betrachtung der Gefährdungen ausgehend von WEA

 Mögliche Gefährdungen

 Errichtung und Montage

 Inbetriebnahme

 Außerbetriebnahme und Rückbau

 Betriebsphase

 Eisabwurf/Eisabfall

 Rotorblattbruch

 Turmversagen

 Brand

 Austritt von Gefahrenstoffen

Nordwest-Zeitung 2006

TÜV NORD 2014
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 Detaillierte Untersuchung der Gefährdungen

 Prüfung der möglichen Maßnahmen

 Unabhängig wirksame Maßnahmen zur Verhinderung eines Ereignisses; Ereignis 

kann vernünftigerweise ausgeschlossen werden, Einstufung als „Dennoch-Ereignis“

 Bei WEA:

 Nicht auszuschließen z.B. 

 Eisabfall, 

 Beschädigung der Kühlanlage auf dem Maschinenhaus…

 Vernünftigerweise auszuschließen durch geeignete Maßnahmen („Dennoch-

Ereignis“):

 Eisabwurf

 Rotorblattbruch

 Turmversagen

 Brand

Lausitzer Rundschau 2011

Donegal News 2013

http://www.lr-online.de/regionen/herzberg/Windkraftanlage-bei-Beyern-steht-in-Flammen;art1056,3493082?fCMS=89psqb7jd3kiog0kod3vtiii43
http://donegalnews.com/2013/03/huge-wind-turbine-blown-down-near-ardara/the-wind-turbine-which-fell-near-ardara/
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 Darstellung der Maßnahmen (beispielhaft):

 Eisabwurf

 Eiserkennungssysteme die unabhängig voneinander wirken und die WEA abschalten z.B.

 Leistungskurve

 Blattbasiertes System

 Eisdetektion auf der Gondel

 Anforderung:

 Wirksamkeit ist durch unabhängigen Sachverständigen nachzuweisen

 Stand der Technik

 Jährliche Prüfung der Funktionsfähigkeit durch unabhängigen SV
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 Rotorblattbruch 

 Ursachen für Rotorblattbruch können vielfältig sein:

 Konstruktiv (Design)

 Fertigung

 Schäden im Transport oder bei der Errichtung

 Überbelastung oder Steuerungsfehler beim Betrieb

 In Folge eines Brandes oder Blitzschlages

 Betrachtung aller Lebensphasen, Ableitung von Maßnahmen

 Aktuelle Maßnahmen z.B. Überdrehzahlschutz, Vibrationsüberwachung etc. 

 Zusätzliche Prüfung durch unabhängigen SV: Fertigungsüberwachung der projektspezifischen 

Rotorblätter, Schadstellenbewertung nach Transport, Prüfung der Rotorblätter nach Montage

 Jährliche WKP der Rotorblätter

 Condition Monitoring System (CSM) 
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 Die Auswirkung der Ereignisse wird untersucht:

 Nicht auszuschließen:

 Eisabfall

 Die Gefahrenbereiche werden ermittelt, besteht 

eine Gefährdung z.B. für Personen?

 Ableiten organisatorischer Maßnahmen zum 

Schutz von MA 

 Beschädigung der Kühlanlage auf dem 

Maschinenhaus…Kann dadurch eine Gefährdung 

für MA oder Umwelt entstehen?

TÜV NORD

No icing

Occasional  icing - less than 1 day per year

Light  icing - 2-7 days per year

Moderate  icing - 8-14 days per year

Strong  icing - 15-30 days per year 

Heavy  icing - more than 30 days per year

Weather station

WECO 2012
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 Vernünftigerweise auszuschließen durch geeignete Maßnahmen 

(„Dennoch-Ereignis“): 

Eisabwurf, Rotorblattbruch, Turmversagen, Brand

 Hier werden z.B. Ausbreitungsrechnungen für Gefahrstoffe 

oder Explosionsberechnungen durchgeführt

 Wenn nötig werden entsprechende Alarmpläne zur 

Schadensreduktion erarbeitet

TÜV NORD

TÜV NORD
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 TÜV NORD hat diverse Projekte begleitet z.B. im Hamburger Hafen

 Beispiel: Errichtung von drei WEA im Betriebsbereich und von vier 

WEA nahe bei dem Betriebsbereich nach StörfallV des Stahlwerkes 

in Salzgitter

 Das Stahlwerk → Herstellung von grünem Wasserstoff

 Stahlwerke unterliegen der Störfallverordnung daher §29a Gutachten 

erforderlich

 Im Stahlwerk kommen relevante Mengen an gefährlichen Stoffen 

zum Einsatz; es gelten höchste Sicherheitsanforderungen an den 

Betrieb

 Ein Rotorblattbruch könnte z.B. Gicht- oder Hochofengasleitung 

beschädigen

 Zusätzliche Besonderheit: Die Nähe zu „Schacht Konrad“, 

ehemaliges Bergwerk was zum Endlager für schwach- und 

mittelradioaktive Stoffe umgebaut wird (Bergrecht und Atomgesetz).

PRAXIS BEISPIEL STAHLWERK SALZGITTER

Quelle: www.salcos.salzgitter-ag.com



ARBEITSKREISE
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TÜV NORD Intern

 Internationale Richtlinie zur Durchführung von Risikobeurteilungen

 Risiken für Personen durch Eisabwurf/Eisabfall, Rotorblattbruch, 

Turmversagen und Brand einer WEA

 Experten aus 12 Nationen beteiligt

 Arbeitsbeginn Januar 2021

 Ende des Jahres Fertigstellung des Komitee-Entwurfs zur 

Abstimmung
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TÜV NORD EnSys GmbH & Co. KG

Frederik Lautenschlager

Sachverständiger Wind & Technical Site Assessment 

Große Bahnstraße 31

22525 Hamburg, Germany

Phone +49 40 8557 1482

Email: flautenschlager@tuev-nord.de

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Fragen und Rückmeldungen gerne an:


